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Rechtliche Bestimmungen
Alle in diesem Dokument enthaltenen Informationen sind Eigentum von Shenzhen BYD 
Electronics Co., Ltd. Dieses Dokument darf nicht für geschäftliche Zwecke reproduziert 
werden. Die interne Nutzung ist gestattet.

Shenzhen BYD Electronics Co., Ltd. gibt keine ausdrücklichen oder stillschweigenden Zusicher-
ungen oder Garantien in Bezug auf dieses Dokument oder die von ihm beschriebenen Geräte 
und / oder Software ab, einschließlich (ohne Einschränkung) impliziter Garantien für die 
Nützlichkeit, Handelsfähigkeit oder Eignung für einen bestimmten Zweck. Alle derartigen 
Zusicherungen oder Gewährleistungen werden ausdrücklich abgelehnt. Weder Shenzhen BYD 
Electronics Co., Ltd. noch seine Vertriebshändler oder Händler haften unter irgendwelchen 
Umständen für indirekte, zufällige oder Folgeschäden.

Der Ausschluss stillschweigender Garantien gilt unter Umständen nicht in allen Fällen,
und daher gilt der oben genannte Ausschluss möglicherweise nicht.

Diese Dokument ersetzt keine lokalen, staatlichen, regionalen, bundesstaatlichen oder 
nationalen Gesetze, Vorschriften oder Vorschriften, die für die Installation, elektrische 
Sicherheit und Verwendung des Batteriesystems gelten. Shenzhen BYD Electronics Co., Ltd.
Übernimmt keine Verantwortung für die Einhaltung oder Nichteinhaltung solcher Gesetze oder 
Vorschriften im Zusammenhang mit dre Installation des Batteriesystems.

Die technischen Daten können jederzeit ohne vorherige Ankündigung geändert werden. Es 
wurden alle Anstrengungen unternommen, die Informationen in diesem Dokument vollständig,
korrekt und aktuell zu halten. Unter bestimmten Umständen kann es jedoch vorkommen, dass 
Shenzhen BYD Electronics Co., Ltd. ohne vorherige Ankündigung Verbesserungen vornehmen 
muss. Shenzhen BYD Electronics Co., Ltd. ist nicht verantwortlich für Schäden, die durch 
dieses Dokument verursacht wurden. Dies gilt einschließlich, jedoch nicht beschränkt auf,
Auslassungsfehler, Tippfehler, Rechenfehler und Aufzählungsfehler in diesem Dokument.

Alle Warenzeichen werden anerkannt.

Eingeschränkte Garantie

Sie können die aktuelle beschränkte Garantie aus dem Internet auf folgenden Websites 
herunterladen: www.bydbatterybox.com

Shenzhen BYD Electronics Co., Ltd.

No.1, Yan’an Road, Kuichong, Dapeng, Shenzhen, Guangdong Province, 518118, P.R. China.
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Abschnitte, in denen Tätigkeiten beschrieben
werden, die nur von qualifizierten Personen
auszuführen sind.

Warnt vor einer möglicherweise gefährlichen Situation, die zu leichten Verletzungen und/oder
Sachschäden führen kann.

Zeigt eine Situation an, die, wenn sie nicht vermieden wird, zu Sachschäden führen kann.

1.6. Symbole dieser Anleitung

1.7. Bezeichnungen dieser Anleitung

Bezeichnungen Vollständige Bezeichnung

Batteriesystem BYD Battery-Box Premium HVS&HVM

BCP Be Connect Plus

BCU Battery Control Unit

BIC

BMS

BMU Battery Management Unit

BYD

SOC

VORSICHT

    Shenzhen  BYD  Electronics  Co.,  Ltd.

   Shenzhen  BYD  Electronics  Co., Ltd.

Zustand der Ladung

Batterie-Management-System

HINWEIS

QUALIFIZIERTE PERSON

Batterieinformationssammler
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    Shenzhen BYD Electronics Co., Ltd.

2.2.2. Maßnahmen zur Brandbekämpfung

Die Batteriestapel können Feuer fangen, wenn sie ins Feuer gelegt werden. Stellen Sie 
sicher, dass im Falle eines Brandes ein ABC-oder Kohlendioxid-Feuerlöscher in der Nähe 
ist. Wasser kann nicht zum Löschen des Feuers verwendet werden.

Die Feuerwehrleute benötigen vollständige Schutzkleidung und umluftunabhängige 
Atemschutzgeräte, um das Feuer zu löschen.

2.2.3. Leitfaden zur Handhabung und Lagerung von Batteriestapeln

• Die Batteriestapel und ihre Komponenten sollten bei Transport und 
Handhabung vor Beschädigungen geschützt werden.

• Stoßen, ziehen, zerren oder treten Sie nicht auf die Batteriestapel.

• Stecken Sie keine fremden Gegenstände in einen Teil des Batteriestapels.

• Werfen Sie den Batteriestapel nicht ins Feuer.

• Tauchen Sie die Batteriestapel nicht in Wasser oder Seewasser ein.

• Nicht mit starken Oxidationsmitteln in Berührung bringen.

• Die Batteriestapel dürfen nicht kurz geschlossen werden.

• Die Batteriestapel können nicht bei hohen Temperaturen (über 50°C) gelagert werden.

• Die Batteriestapel dürfen nicht direkt in der Sonne gelagert werden.

• Die Batteriestapel können nicht in einer Umgebung mit hoher Luftfeuchtigkeit gelagert werden.

• Verwenden Sie den Batteriestapel nicht, wenn er defekt ist, Risse, Brüche oder 
andere Schäden aufweist oder nicht funktioniert.

• Versuchen Sie nicht, die Batteriestapel zu öffnen, zu zerlegen, zu reparieren, zu 
manipulieren oder zu verändern. Die Batteriestapel sind nicht vom Benutzer zu warten.

• Verwenden Sie zum Reinigen der Batteriestapel keine Lösungsmittel.
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Lebensgefahr durch Stromschlag bei Überspannung und bei fehlendem Überspannungsschutz.

Überspannung (z.B.im Falle eines Blitzeinschlages) über die Netzwerkkabel oder andere Datenkabel in
das Gebäude und zu anderen angeschlossenen Geräten im gleichen Netzwerk weitergeleitet werden,
wenn kein Überspannungsschutz vorhanden ist. Das Berühren von stromführenden Teilen und Kabeln
kann zum Tod oder zu tödlichen Verletzungen durch Stromschlag führen.

• Stellen Sie sicher, dass alle Geräte im selben Netzwerk und der Wechselrichter in den
vorhandenen Überspannungsschutz integriert sind.

• Bei der Verlegung der Netzwerkkabel oder anderer Datenkabel im Freien ist sicherzustellen,
dass am Übergangspunkt des Kabels vom Batteriesystem oder Wechselrichter im Freien in
das Innere eines Gebäudes eine geeignete Überspannungsschutzeinrichtung vorhanden ist.

GEFAHR

2.2.4. Warnung vor Stromschlag

2.2.5. Warnung vor Überspannung

2.2.6. Vorsicht beim Gewicht

Lebensgefahr durch Stromschlag bei Berührung von spannungsführenden Bauteilen
oder Gleichstromkabeln.
Die an einen Wechselrichter angeschlossenen Gleichstromkabel können unter Spannung stehen.
Das Berühren von stromführenden Kabeln kann zum Tod oder zu schweren Verletzungen
durch Stromschlag führen.

• Stellen Sie sicher, dass alle Geräte im selben Netzwerk und der Wechselrichter in den 
vorhandenen Überspannungsschutz integriert sind.

• Berühren Sie keine nicht isolierten Teile oder Kabel.

• Entfernen Sie den Klemmenblock mit den angeschlossenen DC-Leitern nicht aus dem 
Steckplatz unter Last.

• Tragen Sie bei allen Arbeiten an der Batterieanlage eine geeignete persönliche 
Schutzausrüstung.

• Beachten Sie alle Sicherheitshinweise des Wechselrichterherstellers

GEFAHR

Verletzungsgefahr durch das Gewicht des Batteriestapels.
Es besteht Verletzungsgefahr, wenn der Batteriestapel während des Transports oder der Installation falsch
angehoben wird oder herunterfällt.

• Transportieren und heben Sie den Batteriestapel vorsichtig an. Berücksichtigen Sie das
Gewicht des Batteriestapels.

• Tragen Sie bei allen Arbeiten an der Batterieanlage eine geeignete persönliche Schutzausrüstung.

Shenzhen BYD Electronics Co., Ltd.

VORSICHT
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Beschädigung des BMS durch das Eindringen von Sand, Staub und Feuchtigkeit.
Das Eindringen von Sand, Staub und Feuchtigkeit kann das BMS beschädigen und seine
Funktionsfähigkeit beeinträchtigen.

• Öffnen Sie das BMS nur, wenn die Luftfeuchtigkeit innerhalb der Grenzwerte liegt und
die Umgebung frei von Sand und Staub ist

HINWEIS

HINWEIS

2.2.7. Anzeige eines Sachschadens

Shenzhen  BYD  Electronics  Co.,  Ltd.

Beschädigung  des  Batteriesystems  durch  Unterspannungen

• Wenn  das  Batteriesystem  überhaupt  nicht  startet,  wenden  Sie  sich  bitte innerhalb  von  48  
Stunden  an  den  BYD  Kundendienst.  Andernfalls  könnte  der Akku  dauerhaft  beschädigt  
werden
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A B
BCU
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M4x14 Senkkopfschraube

3. Lieferumfang
BCU und Basispaket

x1x2

D E

x4x2 x2

GF H
Aufhänger (PDU) Dokuments Aufhänger (Wand) M5 Screw M6 Schraube und Mutter

Batteriestapelpaket

x1

C1
HVS Modul

x1

C2
HVM Modul

x2

J
M4x14 Senkkopfschraube

A BCU

B Basis

C

D

E

F

G

H Bolzen zur Befestigung von D und F

J Schraube zur Befestigung der Verbindung zwischen Modulen, Sockel und BCU

Base

Q
uBatterick Sytart-Box G

 Puiderem
ium
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BYD Europe B.V.V1.0

or  

Aufhänger (BCU)

  

     

  

Aufhänger (Wand)

Schraube, um D auf BCU zu befestigen

   3 LieferumfangShenzhen BYD Electronics Co., Ltd.

Batteriemodul (C1, HVS Modul; C2, HVM Modul)

Dokumente (Schnellstartanleitung, Liste der kompatibler Wechselrichter, 
Service Guideline und Checkliste)
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4. Übersicht über das Batteriesystem
4.1. Beschreibung des Batteriesystems

Die Battery-Box Premium HVS&HVM dient als angeschlossene Batterie zur Zwischen-
speicherung überschüssiger PV-Energie in einem Wechselrichtersystem.

A BCU

B Batteriemodul

C Basis

D Bedienpanel

E LED-Taste

F Luftschalter

Es gibt zwei Arten von Batteriemodulen: HVM und HVS. Das HVM-Modul mit zwei Streifen
und das HVS-Modul mit einem Streifen als Kennzeichnung.

    

 

A

B

C

D E
F

Zwei  bis  fünf  HVS-Batteriemodule  oder  drei  bis  acht  HVM-Batteriemodule  konnten  in  einem  Turm
 installiert  werden.  Sie  können  die  HVS  und  HVM  Module  jedoch  nicht  zusammen  gemischt 
installieren.

Shenzhen  BYD  Electronics  Co., Ltd.
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.
.
.

WECHSELRICHTER

NN

2≤N≤5 3≤N≤8

Maximal drei Batteriesysteme konnten parallel geschaltet werden. (Diese Einschränkung gilt
nicht für die Parallelverbindung mit SMA Sunny Boy Storage 3.7-6.0. Bitte lesen Sie in der
Bedienungsanleitung des Wechselrichters nach, wie Sie bis zu drei Batterien anschließen
können.)

Das HVS-System kann nicht mit dem HVM-System verbunden werden.

.
..

.
..

.
.
.

.
..

 

  

                
              

  

          
          

4.2.  Schnittstelle

Be  Connect  2.0

Be  Connect  2.0  ist  eine  App  für  Android  und  iOS  Systemgeräte.  Sie  können  es  aus  Google  Play
oder  App  Store  herunterladen.  (Suche  Be  Connect  oder  scannen  Sie  den  QR-Code  auf  dem 
Cover  dieses  Dokuments).

Mit  Be  Connect  2.0  können  Sie  die  Firmware  aktualisieren,  das  Batteriesystem konfigurieren,  
den  Batteriestatus,  Ereignisse  lesen,  Protokolle  auf  den  Server  hochladen  usw.

   4  Übersicht  über  das  BatteriesystemShenzhen  BYD  Electronics  Co., Ltd.
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Symbole Erläuterung

Erdungsleiter
Dieses Symbol zeigt die Position für den Anschluss einer Erdung an
Dirigent.

Diese Seite nach oben

Vorsichtig behandeln

Trocken halten

Be  Connect  Plus

Be  Connect  Plus  (BCP)  ist  eine  PC-App.  Sie  können  von  unserer  Website  herunterladen:
https://www.bydbatterybox.com/downloads.

Mit  BCP  können  Sie  das  Batteriesystem  konfigurieren  und  diagnostizieren,  die allgemeinen
Batteriestatusinformationen,  Ereignisse  lesen,  die  Firmware  aktualisieren, historische  
Ereignisse  herunterladen  usw.

Be  Connect  Monitoring

Das  Batteriesystem  ist  serienmäßig  mit  einem  Ethernet-Anschluss  ausgestattet.  Wenn  Ihr 
Batteriesystem  mit  dem  Internet  verbunden  ist,  schließt  es  sich  dem  Be  Connect 
Monitoring  an.  Be  Connect  Monitoring  ist  eine  Plattform,  mit  der  der  BYD-Service  das 
Batteriesystem  diagnostizieren  und  die  Firmware  remote  für  Kunden  aktualisieren  kann.  Es 
wird  dringend  empfohlen,  die  Internetverbindung  zur  Verfügung  zu  stellen,  um  einen 
besseren  Service  zu  haben.

4.3.  Symbole  auf  dem  System

Halten  Sie  die  Batteriemodule  von  offenen  Flammen  oder  Zündquellen
fern

Entsorgung
Entsorgen  Sie  das  System  nicht  zusammen  mit  Hausmüll,  wenden 
Sie  sich  bitte  an  BYD-Servicepartner  (Kontaktdaten  am  Ende  dieses
Dokuments),  um  es  gemäß  den  Vorschriften  für  Elektroschrott  und 
gebrauchte  Batterien  zu  entsorgen.

CE-Kennzeichnung
Das  System  erfüllt  die  Anforderungen  der  geltenden  EU-Richtlinien.

Beachten  Sie  die  Dokumente
Beachten  Sie  alle  mit  dem  System  gelieferten  Dokumente.

HVS&HVM  Betriebsanleitung

   4  Übersicht über das Batteriesystem Shenzhen  BYD  Electronics  Co., Ltd.

http://www.bydbatterybox.com/downloads)
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   Vorsicht  vor  elektrischer  Spannung.

Vorsicht  vor  einer  Gefahrenzone
Dieses  Symbol  zeigt  an,  dass  das  System  zusätzlich  geerdet  werden 
muss,  wenn  zusätzliche  Erdung  oder  Potenzialausgleich  am  Einbauort
erforderlich  ist.

Halten  Sie  die  Batteriemodule  von  Kindern  fern.

       
     

Nicht  kurzschließen.

Das  Produkt  wurde  vom  TÜV  Rheinland  geprüft  und  zertifiziert.

    4  Übersicht  über  das  Batteriesystem

RCM  (Regulatory  Compliance  Mark),  ein  kurzer  Leitfaden  für
die  Zulassung  elektrischer  Geräte  in  Australien.

Shenzhen BYD Electronics Co., Ltd.
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4.4. LED Signals

Blinkend in Weiß
und Blau
abwechselnd mit
jeweils 0,5 Sekunde

Leuchtet in Weiß
stetig

Langsam blinkende
weiße Leuchte

Schnell blinkende
weiße Leuchte

Blinkend in Weiß
und gleichzeitig
stetige blaue
Leuchte

Blinkend in Weiß
und Blau
abwechselnd mit
jeweils eine Sekunde

 

ON

OFF

ON

OFF

White

Blue

ON

OFF

ON

OFF

White

Blue

ON

OFF

ON

OFF

White

Blue

ON

OFF

ON

OFF

White

Blue

ON

OFF

ON

OFF

White

Blue

ON

OFF

ON

OFF

White

Blue

0.5s
0.5s

2s 2s

1s 1s

1s 1s

1s

1s ......

N

Das Batteriesystem startet gerade

Das Batteriesystem wird weder geladen noch
 

entladen

    

    

      
    

Es ist eine Ereignismeldung aufgetreten 
(siehe Servicerichtlinie und Checkliste für 
weitere Details)

   Shenzhen BYD Electronics Co., Ltd.

Das Batteriesystem wird entladen, und der 
SOC liegt unter 15 %

Das Batteriesystem ist am Entladen

Das Batteriesystem ist am Laden
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5. Installation
5.1. Anforderungen an die Installation

5.1.1. Anforderungen an den Installationsort
a) Es muss eine feste Auflagefläche vorhanden sein (z.B. Beton oder Mauerwerk).
b) Der Installationsort muss für Kinder unzugänglich sein.
c) Der Einbauort muss dem Gewicht und den Abmessungen des Batteriesystems

entsprechen.
d) Der Einbauort darf sich nicht in der Nähe des Feuers befinden.
e) Der Installationsort darf nicht in der Nähe des Feuers liegen.
f) Die Höhe des Einbauortes sollte weniger als 3000 m betragen.
g) Die Umgebungstemperatur sollte zwischen -10 °C und +50 °C liegen
h) Die Umgebungsfeuchte sollte zwischen 5 und 95 % liegen.

Min -10 °CMax +50 °C RH. +5% ~ +95%

   Shenzhen  BYD  Electronics  Co., Ltd.
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x1

5.1.2. Werkzeuge
Die Werkzeuge in der folgenden Tabelle könnten während der Installation benötigt werden:

Netzdrahtklemme Stift Phillips-Schraubendreher-Bit Flachkopf-Schraubendreher Drehmomentschlüssel

Drahtabstreifer

Haartrockner

Crimpzangen

Zylinderschrauben-
dreher

Maßband

5.1.3. Sicherheitsausrüstung
Tragen Sie folgende Sicherheitsausrüstung beim Umgang mit dem Batteriesystem

Isolierende Handschuhe Schutzbrille Sicherheitsschuhe

5.1.4. Zusätzlich erforderliches Installationsmaterial

x2 x2 x1 x1

K L M N O P

DC Kabel Expansionsanker (M8x40) Cat5 Schild PE Klemme PE Schrumpfschläuche

Schrauben-schlüssel Bohrmaschine

         Shenzhen  BYD  Electronics  Co., Ltd.5 Installation
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Verletzungsgefahr durch das Gewicht des Batteriestapels
Es besteht Verletzungsgefahr, wenn der Batteriestapel während des Transports oder der
Installation falsch angehoben wird oder herunterfällt.

• Transportieren und heben Sie den Batteriestapel vorsichtig an. Berücksichtigen Sie das
Gewicht des Batteriestapels.

• Tragen Sie bei allen Arbeiten an der Batterieanlage eine geeignete persönliche Schutzausrüstung.

VORSICHT

5.2. Installation

Lebensgefahr durch Stromschlag durch spannungsführende Gleichstromkabel oder
Steckverbinder am Batteriesystem
Die an das Batteriesystem angeschlossenen Gleichstromkabel können unter Spannung stehen.
Das Berühren der Gleichstromleiter oder der spannungsführenden Bauteile führt zu tödlichen
Stromschlägen.

• Berühren Sie keine nicht isolierten Kabelenden

GEFAHR
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J P 2H

C1 or C2

1
2

~
1

9

mm

WALL

   Shenzhen BYD Electronics Co., Ltd.

QUALIFIZIERTE PERSON

Zusätzlich benötigtes Montagematerial (nicht im Lieferumfang enthalten):

• Zwei zur Auflagefläche passende Schrauben (Durchmesser: 8 mm).
• Bei Bedarf zwei zur Auflagefläche passende Schraubdübel und die 
Schrauben.

Verfahren:

1.N ehmen Sie die BCU und die Basis aus der Verpackung.
2.L ösen Sie die beiden Schrauben mit dem Schrauben-

dreher PH2.
3.T rennen Sie die BCU von der Basis.

4.P latzieren Sie den installierten Sockel und die Füße an 
der Wand und halten Sie einen Abstand von 12–19 mm 
zwischen Wand und Sockel ein.

5. Nehmen Sie ein Batteriemodul aus der Verpackung.
Setzen Sie ein Batteriemodul auf die Basis. Achten Sie 
auf die Ausrichtung des Moduls. Die Blindsteckver-
binder am Batteriemodul und am Sockel sollten sich auf 
derselben Seite befinden.

6. Wiederholen Sie die Vorgänge für andere 
Batteriemodule.
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Beschäftigung dem Batteriesystem durch Unterspannungen

• Wenn die Batterie installiert ist, sollte sie innerhalb eines Monats in Betrieb
genommen oder regelmäßig überprüft werden, andernfalls kann es zu Schäden
an den Batterien führen.

HINWEIS
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5.5Nm
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   Shenzhen BYD Electronics Co., Ltd.

7. Montieren Sie den Aufhänger an der BCU. Dazu stecken
Sie die Schrauben (M5x14) durch die Bohrung an derBCU
und ziehen diese mit einemZylinderschraubendreher (8
mm) fest (Drehmoment: 5,5 Nm).

7. Setzen Sie die BCU auf die Batteriemodule. Bei Aufbau 
von mehr als vier Module in einem Turm empfehlen wir,
die Kable zuerst an der BCU zu schließen.

8. Befestigen Sie die Verbindung zwischen Basis und 
Batteriemodul zuerst und als Nächstes die Ver-
bindung zwischen Batteriemodul und BCU. Setzen
Sie dazu die Schrauben (M4x14) ein. Führen Sie die 
Schrauben mit einem Kreuzschlitzschraubendreher 
durch die Löcher (PH2) und festziehen (Drehmoment:
2 Nm).

10. Halten Sie den Aufhänger (Wandteil) an die Stelle, an
der er an der Wand befestigt werden soll, und markieren
Sie die Position der Bohrlöcher. Bitte beachten Sie,
dass möglicherweise Stromkabel oder andere
Versorgungsleitungen (z. B. Gas oder Wasser) in der
Wand verlegt sind. Achten Sie darauf, dass es nicht zu
einer Beschäftigungsgefahr der Leitungen führt.

11.  Legen Sie den Aufhänger beiseite und bohren Sie die
markierten Löcher.

12.  Setzen Sie Schraubanker in die Bohrlöcher ein.
13. Befestigen Sie den Aufhänger mit Schrauben (empfohlen 
        M8x40). 
14.   Befestigen Sie die beiden Aufhänger (Wandteil und   
        BCU-Teil) mit M6X16-Schrauben und Muttern und 

        ziehen Sie sie mit einem Zylinderschraubendreher (10 
        mm) fest (Drehmoment: 8 Nm).

15.   Markieren Sie den Produkttyp.
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e
b

c

Außenansicht a d

a Verschraubung für Ethernet-Kabel

b Kabelverschraubung zum Anschluss an einen Wechselrichter und ein
anderes Batteriesystem

c Verschraubung für PE

d Verschraubung für DC+(P+)

e Verschraubung für DC-(P-)

Innenansicht

   

  

    

Shenzhen  BYD  Electronics  Co., Ltd.

6.  Elektrische  Verbindung
6.1.  Übersicht  über  den  Anschlussbereich



22 HVS&HVMBetriebsanleitung

A PE-Anschlusspunkt

B Panel-Offen-Sensor

C Dip-Schalter für die CAN-Protokollschaltung mit Wechselrichter

D Dip-Schalter für die RJ485-Protokollschaltung mit Wechselrichter

E Dip-Schalter für die CAN-Protokollschaltung mit anderen System(en)

F 8-polige Klemmenblöcke zum Anschluss des Datenkabels eines
Wechselrichters. (CAN- oder RS485-Protokoll)

G RJ 45-Anschluss zum Anschluss des Datenkabels eines Wechselrichters. (CAN-

Protokoll)

H RJ 45-Anschluss zum Anschluss des Datenkabels eines Wechselrichters. (RS485-
Protokoll)

I RJ 45-Anschluss zur Verbindung mit anderen Türmen. (CAN-Protokoll)

J RJ 45-Anschluss für Ethernet-Kabelverbindung

K DC+ zum Wechselrichter

L DC- zum Wechselrichter

   6 Elektrische Verbindung Shenzhen BYD Electronics Co., Ltd.

Der Anschluss an ein Ethernet-Kabel wird empfohlen, ist aber nicht zwingend erforderlich.

Wir bieten verschiedene Methoden zur Verbindung des Wechselrichters mit dem Batteriesystem an.
Sie können das für Sie Passende Variante auswählen.
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6.2. Schaltplan

6.2.1. Einzelturm System

P+ P-

a

c

b

d
e

Wechselrichter

   Shenzhen  BYD  Electronics  Co., Ltd.

(Ausser für Kostal Piko MP Plus)
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6.2.2. Zweiürme System

6.2.3. Dreitürme System

 

 

 

 

 

Wechselrichter

   

   

Wechselrichter

Slave No.2Slave No.1

Slave No.1

   Shenzhen BYD Electronics Co., Ltd.

Kabellänge ≤ 20 m

Kabellänge ≤ 20 m

HINWEIS

HINWEIS

1. Die Parallelschaltung gilt nicht für SMA
  Sunny Boy Storage 3.7-6.0. Bitte lesen Sie in
  der Bedienungsanleitung des Wechselrichters
  nach, wie Sie bis zu drei Batterien
  anschließen können.

2. Die Länge der Stromkabel zum
  Anschlusskasten sollte gleich sein.

3. Wenn der BYD-Kombinierkasten nicht
  verwendet wird, sollte das
  Parallelverbindungsgerät die folgenden
  Anforderungen erfüllen.
  a) Für den Außenbereich min.IP55 anwenden
  b) Maximale Betriebsspannung: 1000 V DC
  c) Maximaler Ausgangsstrom, 40 A DC
  d) Abschaltstrom, 40 A DC.

4. Die Gesamtlänge des Stromkabels zwischen
jedem Batterieturm und dem Wechselrichter
sollte weniger als 20 Meter betragen.

1.Die Parallelschaltung gilt nicht für SMA Sunny
  Boy Storage 3.7-6.0. Bitte lesen Sie
  in der Bedienungsanleitung des
  Wechselrichtersnach, wie Sie bis zu drei
  Batterien anschließen können.

2.Die Länge der Stromkabel
  zum Anschlusskasten sollte gleich sein.

3.Wenn der BYD-Kombinierkasten
  nicht verwendet wird, sollte das
  Parallelvebindung folgenden Anforderungen 

erfüllen:
  a)Für den Außenbereich m in.IP55 anwenden

b)Maximale Betriebsspannung: 1000 V DCc)
Maximaler Ausgangsstrom, 40 A DCd)
Abschaltstrom, 40 A DC.
4. Die Gesamtlänge des Stromkabel zwischen 
jedem Batterieturm und dem Wechselrichter 
sollte weniger als 20 Meter betragen.

(Ausser für Kostal Piko MP Plus)
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6.3. Anschließen des Schutzleiters

o

SC10 5-

   Shenzhen BYD Electronics Co., Ltd.

Zusätzlich benötigtes Montagematerial (nicht im Lieferumfang enthalten):

a) Leiter SC10-5

b) Querschnitt des Erdungskabels: 10 mm²

Verfahren:

1. Stellen Sie sicher, dass der Luftschalter der BCU
ausgeschaltet ist.

2. Nehmen Sie das Bedienfeld der BCU mit einem 

Kreuzschlitzschraubendreher PH2 ab.

3. Nehmen Sie die Steckkabelverschraubung c heraus.

4. Nehmen Sie die Mutter der Kabelverschraubung ab.

5. Nehmen Sie die Kabeltülle von der Kabelverschraubung ab.

6. Holen Sie sich das PE in die Kabeltülle.

7. Führen Sie den PE durch die Kabelverschraubung c.

8. Isolieren Sie das Erdungskabel ab und stellen Sie
sicher, dass die abisolierte Länge (in der rechten
Zeichnung) 2-3 mm länger ist als das Rohr des
Leiters (E in der rechten Zeichnung).

9. Führen Sie den Schrumpfschlauch durch das
Kabel und stecken Sie den Leiter auf das Kabel.

10. Drücken Sie das Rohr des Leiters mit einer Crimpzange
zusammen.

      

     

       

QUALIFIZIERTE PERSON

11. Bringen Sie den Schrumpfschlauch zurück, um den 

Verbindungsteil des Kabels und des Leiters abzudecken.

12. Blasen Sie den Schrumpfschlauch mit heißem Wind aus.
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13. Entfernen Sie die Originalmutter am Erdungspunkt,
befestigen Sie anschließend den PE-Leiter mit
derselben Mutter mit einem Zylinderschraubendreher
8 mm und ziehen Sie ihn fest (Drehmoment 4 Nm).

6.4. Die Datenkabelverbindung zu einem
Wechselrichter

6.4.1. Anschlussmöglichkeiten
Die Anschlussmöglichkeiten mit verschiedenen Wechselrichtern können im Anhang nachgelesen
werden.

6.4.2. Anschließen des Datenkabels des Wechselrichters

Zusätzlich benötigtes Montagematerial (nicht im Lieferumfang enthalten):

Ein Datenkabel

Anforderungen an Datenkabel:

Die Kabellänge und -qualität beeinflussen die Qualität des Signals. Beachten Sie das
folgende Kabel Anforderungen.
Kabelkategorie: Cat5, Cat5e oder höher

8mm
5.5Nm

3 21

1

   Shenzhen BYD Electronics Co., Ltd.
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1. Entfernen Sie die Mutter der Kabelverschraub-
ung B.

2. Nehmen Sie die Kabeltülle in die Kabelverschraubung.

3. Ziehen Sie den Stecker heraus und verlegen Sie das Datenkabel in die Kabeltülle. BEI 
VERWENDUNG EINE LOCH DER KABELVERSCHRAUBUNG B STELLEN SIE BITTE 
SICHER, DASS DAS ANDERE LOCH GUT ABGEDECKT IST. SCHLIESSEN SIE DEN 
STECKER,BEVOR SIE DIE INSTALLATION ABSCHLIESSEN, SONST KANN DAS 
WASSER EINDRINGEN!

4. Führen Sie das Datenkabel durch die Kabelverschraubung b.

     
 

 

       

 

   

Verfahren:

QUALIFIZIERTE PERSON

Steckertyp: Metallgeschirmter RJ45 von Cat5,Cat5e 
oder höher

Abschirmung: Ja

  UV-beständig für den Außenbereich 

Durchgehend verdrahtete Kabel

Maximale Kabellänge: 20 m.
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6.5. Anschließen des Datenkabels an andere Batteriesysteme

   Shenzhen  BYD  Electronics  Co., Ltd.

    
   

   
   

     
       
    

       
          

      

             
 

           

              
      

             
             

 

              
 

     

5. Stecken  Sie  das  Kabel  in  den  RJ45-Anschluss  oder  in  den  8-poligen  Anschlussblock.

6. Schieben  Sie  den  entsprechenden  DIP-Schalter  (CAN  Inver  oder  RS485  Inver)  auf 
ACT.  Position  (linke  Seite,  dies  gilt  nicht  für  Kostal  MP  Plenticore).  (Die  Auswahl
von  CAN  Inver  oder  RS485  Inver  hängt  von  dem  Protokoll  ab,  das  der  Wechsel-
richter  für  die  Kommunikation  mit  dem  Batteriesystem  angepasst  hat.)

Shield

��

2

3.  Isolieren  Sie  die  Isolierung  ab.  Leiter  jeweils
um  6  mm.  CAN  L  und  CAN  H  (oder  485a  und 485  b)  müssen  ein  verdrilltes  Paar  sein.

4.  Bei  Bedarf  unbenutzte  Adern  bündig  mit  dem  Kabelmantel  abschneiden  oder  über  den 
Kabelmantel  falten.

5. Drücken  Sie  den  Knopf  mit  einem  Schlitzschraubendreher,  wie  in  der  Zeichnung  dargestellt.

6.  Stecken  Sie  die  Leiter  in  die  8-poligen  Klemmenblöcke.  Achten  Sie  auf  die  Belegung 
der  Klemmleiste  und  des  Kommunikationsanschlusses  am  Wechselrichter.

7. Erden  Sie  die  Abschirmung  an  das  obige  Schrauben.

So  stecken  Sie  das  Datenkabel
in  den  8-poligen  Klemmenblock:

1.  Isolieren  Sie  das Kommunikationskabel  
50  mm  ab.

2.  Schneiden  Sie  den  Kabelschirm  auf eine  
Länge  von  10  mm  ab  und  falten Sie  ihn  
über  den  Kabelmantel.

Diese  Verbindung  könnte  nur  erforderlich  sein,  wenn  zwei  oder  drei  Batterietürme  parallel  geschaltet
werden  sollen.  (Der  folgende  Abschnitt  und  die  Einschränkungen  gelten  nicht  für  die  Parallels-
chaltung  mit  SMA  Sunny  Boy  Storage  3.7-6.0.  Bitte  lesen  Sie  in  der  Bedienungsanleitung  des  
Wechselrichters  nach,  wie  Sie  bis  zu  drei  Batterien  anschließen  können.)

QUALIFIZIERTE PERSON
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Master

Nachfolgend finden Sie den Anschlussplan zweier Batteriesysteme

Master
Cat5

Das Anschlussdiagramm von drei Batteriesystemen kann unten gelesen werden.

(�$�X�V�V�H�U �Iü�U �.�R�V�W�D�O �3�L�N�R �0�3  P�O�X�V��

    
  

     

   Shenzhen  BYD  Electronics  Co., Ltd.

HINWEIS
Die  Parallelschaltung  gilt
nicht  für  SMA  Sunny  Boy 
Storage  3.7-6.0.  Bitte
lesen  Sie  in  der  Bedienungs-
anleitung  des  Wechselrichters
nach,  wie  Sie  bis  zu
drei  Batterien  anschließen.

Cat5, Cable  Länge�‡ 20  m

Slave NO.1

Slave No.1 Slave No.2

(�$�X�V�V�H�U �Iür  Kostal  Piko  MP  plus)

  Cat5, Cable  Length�‡ 20  m 
Cat5,  Cable  Länge�‡  20  m
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   6 Elektrische VerbindungShenzhen BYD Electronics Co., Ltd.

Zusätzlich benötigtes Material (nicht im Lieferumfang enthalten):

   

  

           
 

    

      

 

 

   

  

   

      

       

         
            
            
          

       

       

       

• Ein bis zwei Datenkabel

Anforderungen an Datenkabel:

Die Kabellänge und -qualität beeinflussen die Qualität des Signals. Beachten Sie die
folgenden Kabelanforderungen.

• Kabelkategorie: Cat5, Cat5e oder höher

• Steckertyp: Metall geschirmtes RJ45 von Cat5, Cat5e
oder höher

• Abschirmung: Ja

• UV-beständig für den Außenbereich 1 2

• Direkt verdrahtete Kabel

• Maximale Kabellänge: 20 m.

      

       

                
          
           
       

       

       

       

1 2

      

       

                
         
           
       

       

       

       

Verfahren:

1. Entfernen Sie die Mutter der Kabelverschraubung B.

2. Führen Sie die Kabeltülle in die Kabelverschraubung ein.

3. Ziehen Sie den Stecker heraus und legen Sie das Datenkabel in die Kabeltülle. WENN NUR EIN 
LOCH DER KABELVERSCHRAUBUNG B VERWENDET WIRD, STELLEN SIE BITTE SICHER,
DASS DAS ANDERE LOCH GUT ABGEDECKT IST, BEVOR SIE DIE INSTALLATION 
ABSCHLIESSEN. SONST KANN DAS WASSER IN BCU EINDRINGEN.

4. Führen Sie das Datenkabel durch die Kabelverschraubung B.

5. Stecken Sie das Kabel in den entsprechenden RJ45-Port.

6. Bewegen Sie den DIP-Schalter (Parallel) entsprechend der Zeichnung.
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6.6. Anschließen der Netzwerkkabel

Lebensgefahr durch Stromschlag bei Überspannung und bei fehlendem
Überspannungsschutz.
Überspannung (z.B.im Falle eines Blitzeinschlages) über die Netzwerkkabel oder andere
Datenkabel in das Gebäude und zu anderen angeschlossenen Geräten im gleichen Netzwerk
weitergeleitet werden, wenn kein Überspannungsschutz vorhanden ist. Das Berühren von
stromführenden Teilen und Kabeln kann zum Tod oder zu tödlichen Verletzungen durch
Stromschlag führen.

�z Stellen Sie sicher, dass alle Geräte im selben Netzwerk und der Wechselrichter in den
vorhandenen Überspannungsschutz integriert sind.

�z Bei der Verlegung der Netzwerkkabel oder anderer Datenkabel im Freien ist
sicherzustellen, dass am Übergangspunkt des Kabels vom Batteriesystem oder
Wechselrichter im Freien in das Innere eines Gebäudes eine geeignete
Überspannungsschutzeinrichtung vorhanden ist.

   Shenzhen  BYD  Electronics  Co., Ltd.

          
      

     
  
            

  
    
       
 
   
  
   

     
 
      
 
            
       
       

Die  Verbindung  zum  Internet  ist  nicht  zwingend  erforderlich,  wird  aber  empfohlen.

Zusätzlich  benötigtes  Material  (nicht  im  Lieferumfang  enthalten):

• Ein  Netzwerkkabel  (Cat5,  Cat5e  oder  höher)

Anforderungen  an  Datenkabel:
Die  Kabellänge  und  -qualität  beeinflussen  die  Qualität  des  Signals.  Beachten  Sie  das 
folgende  Kabel  Anforderungen.

• Kabelkategorie:  Cat5,  Cat5e  oder  höher

• Steckertyp:  Metallgeschirmter  RJ45  von  Cat5,  Cat5e  oder  höher

• Abschirmung:  Ja

• UV-beständig  für  den  Außenbereich

• Durchgehend  verdrahtete  Kabel

• Maximale  Kabellänge:  20  m

Verfahren:
1. Entfernen  Sie  die  Mutter  der  Kabelver-

schraubung  a

2. Führen  Sie  die  Kabeltülle  in  die  Kabel-
verschraubung  ein

3. Ziehen  Sie  den  Stecker  heraus  und  legen  Sie  das  Netzwerkkabel  in  die  Kabeltülle.

4. Führen  Sie  das  Netzwerkkabel  durch  die  Kabelverschraubung  a

5. Stecken  Sie  das  Kabel  in  den  entsprechenden  RJ45-Port.

GEFAHR
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6.7. DC Anschluss

      Shenzhen BYD Electronics Co., Ltd.
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16 18mm
-

x
P+

P- Doppelt isoliert
Außendurchmesser: 4-9 mm
Querschnittsfläche: 6-16 mm2

Den richtigen Kabelquerschnitt entnehmen Sie bitte 
auch der Bedienungsanleitung des Wechselrichters.

Wenn zwei oder drei Batteriesysteme angeschlossen sind, sollte die Länge des positiven 
Stromkabels aller Batteriesysteme ungefähr gleich sein, ebenso wie die Länge der 
negativen Stromkabel. Zur Verbindung dieser Kabel sind eine Anschlussdose oder Y-
Bridge-Stecker erforderlich. Weitere Informationen finden Sie unter „Battery-Box Premium 
HV Combiner Box Basic Technical Requirement“, das auf unserer Website verfügbar ist.
Bitte befolgen Sie auch die lokalen, staatlichen, regionalen, bundesstaatlichen oder 
nationalen Gesetze, Vorschriften und Anweisungen des Wechselrichterherstellers, um den
richtigen Anschlusskasten oder die richtigen Y-Bridge-Anschlüsse auszuwählen.

Zusätzlich benötigtes Montagematerial (nicht im Lieferumfang enthalten):
Zwei Gleichstromkabel

Kabelanforderungen:
• Leiterquerschnitt: 6 bis 16 mm². Der Durchmesser des Kabels sollte zwischen 4 mm 

und 9 mm liegen. Beachten Sie die Vorgaben des Wechselrichterherstellers.

• Abisolierlänge: 16-18 mm

• Maximale Kabellänge: 20 m

Verfahren
1. Entfernen Sie die Mutter der

Kabelverschraubungen d und e.

2. Führen Sie jedes Kabel durch die
Kabelverschraubungen d und e.

3. Den Klemmhebel nach oben drücken.

4. Stecken Sie jeden Leiter in die 
entsprechende Klemmstelle.

5. Ziehen Sie den Klemmhebel nach unten.

6. Achten Sie darauf, dass die Klemmstellen 
den richtigen Leitern zugeordnet sind.

7. Stellen Sie sicher, dass die Leiter
angeschlossen sind vollständig in
die Klemmstellen bis zu deren
Isolierung ein.

GEFAHR

Lebensgefahr durch Stromschlag durch spannungsführende DC-Kabel oder -leiter am 
Batteriesystem. Die an das Batteriesystem angeschlossenen DC-Kabel können unter 
Spannung stehen. Das Berühren der Gleichstromleiter oder der spannungsführenden 
Bauteile führt zu lebensgefährlichen Stromschlägen.

• Berühren Sie nicht nicht isolierte Kabelenden.
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6.8. Nahaufnahme

Verfahren:

1. Lassen Sie einen kleinen Spalt zwischen
BCU und Bedienfeld, damit Sie dort
Datenkabel mit einer Hand halten können.

2. Halten Sie die Datenkabel zwischen BCU
und Bedienfeld mit einer Hand fest und
ziehen Sie mit der anderen Hand die
Muttern an den Verschraubungen a und b
fest

4. Ziehen Sie die Muttern an den Kabelverschraub-
ungen c, d und e fest.

BITTE STELLEN SIE SICHER, DASS DIE
SCHRAUBEN UND MUTTERN GUT
BEFESTIGT SIND. Geschieht dies nicht,
erlischt jegliche Gewährleistung,
Gewährleistung oder Haftung des Herstellers.

   Shenzhen BYD Electronics Co., Ltd.

P 2H
2Nm

3.    Befestigen Sie das Bedienfeld. Stecken Sie   
       dazu die Schrauben (M4x14) mit einem 
       Kreuzschlitzschraubendreher (PH2) durch die 
       Löcher und ziehen Sie sie fest (Drehmoment:

2 Nm).

BITTE BEACHTEN SIE, DASS DIE BATTERIE 
NICHT EINGESCHALTET WERDEN KANN,
WENN DAS PANEL NICHT GESCHLOSSEN 
IST
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7.  Inbetriebnahme
7.1.  Schalten  Sie  das  Batteriesystem  ein

QUALIFIZIERTE PERSON

Anforderungen:

• Die Stromkabelverbindung zwischen Batteriesystem und Wechselrichter ist ausgeschaltet 

• Der  Wechselrichter  muss  korrekt  montiert  sein.

• Alle  Kabel  müssen  korrekt  angeschlossen  sein.

• Das  Bedienfeld  ist  gut  befestigt.

 

 

1
2 2 2

1. Schalten  Sie  den  Luftschalter  zwischen  Batterie  und  Wechselrichter  ein,  falls  vorhanden

2. Öffnen  Sie  die  Kunststoffabdeckung  auf  der  rechten  Seite  der  BCU.

3. Schieben  Sie  den  Luftschalter  von  der  Position  „Aus“  auf  „Ein“.

4. Die  LED  beginnt  eine  Weile  zu  blinken  (0,5  s  weiß,  0,5  s  blau)  und  wechselt  dann  zu 
Weiß,  was  bedeutet,  dass  das  Batteriesystem  betriebsbereit  ist.

5. Wenn  das  Einschalten  des  Batteriesystems  fehlschlägt,  lesen  Sie  Kapitel  11  Fehlerbehebung 
sowie  die  Servicerichtlinie  und  Checkliste.  Wenn  das  Problem  immer  noch  nicht  gelöst
werden  kann,  wenden  Sie  sich  innerhalb  von  48  Stunden  an  unseren  örtlichen  Kundendienst.

Wechselrichter

(falls vorhanden)
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7.2. Konfigurieren Sie das Batteriesystem

Verfahren:

Shenzhen  BYD  Electronics  Co.,  Ltd.

QUALIFIZIERTE PERSON

 

Cellular Data

Battery-Box

I agree to the Privacy Policy

Start1

2

DOWNLOAD FIRMWARE

Battery-Box

Connect the Battery WiFi to Continue
(Password:BYDB-Box)

Check WIFI Settings

CONFIGURATION

Battery-Box

Next

INVERTERTIME SYSTEM GRID
Notice

1

2

Do you want to con“ gurney 
the system ?(necessary 
during commissioning)
Refer to the compatible 
inverter list or the minimum 
con“ gyration list before 
con“ gyration.

Skip YES

BYD-XXXX

BYD-XXXX

4.  Nachdem  die  Firmware  heruntergeladen  wurde,  drücken  Sie  die
  Schaltfläche  „WIFI-Einstellungen  prüfen“,  um  die  Batterie-WLAN-
  Verbindung  herzustellen,  die  mit  „BYD-“  beginnt.  Der  vollständige
  Name  befindet  sich  auf  dem  BCU-Etikett  in  der  Nähe  des  Air  Switch.

5.  Wählen  Sie  „Ja“,  um  das  Batteriesystem  zu  konfigurieren.  Klicken
  Sie  anschließend  auf  die  Schaltfläche  „Weiter“,  um  die  Uhrzeit  zu
  bestätigen.

1. Laden  Sie  Be  Connect  2.0  von  Google  Play  oder  App  Store  herunter.  Für  den  Betrieb 
des  Batteriesystems  ist  die  neueste  Firmware-Version  erforderlich.  Stellen  Sie  daher 
bitte  sicher,  dass  Sie  entweder  die  neueste  Firmware  auf  Ihrem  Gerät  (Handy,  iPad 
usw.)  heruntergeladen  haben  oder  Ihr  Gerät  während  der  Konfiguration

 
auf

 
das

 Internet  zugreifen  konnte.

2. Markieren  Sie  das  Kästchen  vor  „Ich  stimme  der
Datenschutzrichtlinie  zu“  und  klicken  Sie  dann  auf  die
Schaltfläche  „Start“.

3. Die  App  prüft  die  Firmware  und  lädt  sie  bei  Bedarf  herunter,
wenn  das  Internet  verfügbar  ist.  Wenn  kein  Internet  verfügbar
ist,  können  Sie  auf  „Überspringen“  klicken,  um  die  Firmware-
Prüfung  zu  überspringen.
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7. Wählen Sie das Batteriesystemmodell, HVM oder HVS. (HVL ist nur
für den US-Markt verfügbar.) Anschließend legen Sie fest, wie viele
Batteriemodule pro Turm installiert sind.

8. Überprüfen Sie die Zusammenfassung der
Konfigurationsinformationen, kreuzen Sie den Satz an und klicken
Sie auf die Schaltfläche „Weiter“.

Shenzhen  BYD  Electronics  Co., Ltd.

6.  Wählen  Sie  die  Wechselrichtermarke,  mit  der  das  Batteriesystem
     zusammen betrieben  wird.

CONFIGURATION

Battery-Box

INVERTERTIME GRIDSYSTEM

Next

1

2

CONFIGURATION

BYD 069D-

Battery-Box

Next

INVERTERTIME GRIDSYSTEM

Model:

HVS

4

Quantity of Battery Modules In Parallel 1

2

3

Note:
When adding modules,make sure the SOC of
the existing tower is similar to the SOC of the
extension module(normally about 30%)

CONFIGURATION

Time:

Inverter:

Model:

Quantity of Battery Module In Each Tower:

Application:

Phase:

HVS

4

On Grid

Single Phase

Configuration was done according to BYD
Battery-Box Configuration/ Compatible
Inverter List and Operating Manual.

Next

1

2

BYD-XXXX

BYD-XXXX

HVS P030T020ZXXXXXXXXXX

SMA

Jul-16, 2021 17:21

 SMA

         
            
       

Starten  Sie  Be  Connect  neu,  wenn  es  irgendwo  hängen  bleibt.

Bitte  beachten  Sie,  dass  der  Ladezustand  des  Akkus  vor  dem  vollständigen  Laden  und
Entladen  nach  der  Konfiguration  möglicherweise  nicht  genau  ist.
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7.3.  Wechselrichter  einschalten  und  in  Betrieb  nehmen

QUALIFIZIERTE PERSON

Die  Vorgehensweise  bei  On-Grid-  und  Off-Grid-Anwendungen  ist  unterschiedlich.

7.3.1.  Grid-Anwendung
Verfahren:

1.  Den  Wechselrichter  gemäß  den  Anweisungen  des  Wechselrichterherstellers
  montieren  und  anschließen.

2.  Schalten  Sie  den  Wechselrichter  ein.

3.  Nehmen  Sie  den  Wechselrichter  gemäß  den  Anweisungen  des  Wechselrichter
  herstellers  in  Betrieb  und  konfigurieren  Sie  ihn.

Wenn  die  Batterieinformationen  korrekt  gelesen  werden  konnten,  bedeutet  dies,  dass  die
Verbindung  zwischen  dem  Batteriesystem  und  dem  Wechselrichter  in  Ordnung  ist.

Wenn  die  LED  immer  noch  blau  blinkt  und/oder  am  Wechselrichter  Batteriefehler 
angezeigt  werden,  lesen  Sie  Kapitel  11  „Fehlerbehebung“  in  diesem  Handbuch  und  lesen
Sie  auch  die  Servicerichtlinie  und  Checkliste.

OFF

ON

Wechselrichter

(falls vorhanden)
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7.3.2.  Off-Grid-Anwendungen

Verfahren:

1. Den  Wechselrichter  gemäß  den  Anweisungen  des  Wechselrichterherstellers  montieren  und 
anschließen.

2. Wechselrichter  einschalten.

3. Schwarzstart:  Drücken  Sie  die  LED-Taste  auf  der  BCU  des  Master-Systems  3  Sekunden  lang.

4. Nehmen  Sie  den  Wechselrichter  gemäß  den  Anweisungen  des  Wechselrichterherstellers  in 
Betrieb  und  konfigurieren  Sie  ihn.

Wenn  die  Batterieinformationen  korrekt  gelesen  werden  konnten,  bedeutet  dies,  dass  die 
Verbindung  zwischen  dem  Batteriesystem  und  dem  Wechselrichter  in  Ordnung  ist.

Wenn  die  LED  immer  noch  blau  blinkt  und/oder  am  Wechselrichter  Batteriefehler
angezeigt  werden,  lesen  Sie  Kapitel  11  „Fehlerbehebung“  in  diesem  Handbuch  und  lesen
Sie  auch  die  Servicerichtlinie  und  Checkliste.

OFF

ON

Wechselrichter

(falls vorhanden) 2
3 Sekunden1
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1
(falls vorhanden) 2 22

OFF

ON

  

         
             
           

         
            
 

  

         
             
           

         
            
 

 

Wechselrichter

1
(falls vorhanden)

2 2 2

 

4
3 Sekunden

3

OFF

ON

8.  Bedienung
8.1.  Schalten  Sie  das  Batteriesystem  ein
8.1.1.  Grid-Anwendungen
Um  sicherzustellen,  dass  das  Batteriesystem  gut  mit  dem  Wechselrichter  funktioniert,
befolgen  Sie  bitte  das  richtige  Verfahren  zum  Starten.  Das  Verfahren  ist:  1)  Schalten  Sie
den  Schalter  zwischen  Wechselrichter  und  Batterie  ein,  falls  vorhanden;  2)  das 
Batteriesystem  einschalten;  3)  Schalten  Sie  den  Wechselrichter  ein

   

         
             
           

         
            
 

Wechselrichter

      Einschaltvorgang: $` Zwischen Batterie und Wechselrichter wechseln (falls vorhanden); $a Batterie; $b Wechselrichter

8.1.2.  Off  Grid-Anwendungen
Um  sicherzustellen,  dass  das  Batteriesystem  gut  mit  dem  Wechselrichter  funktioniert,
befolgen  Sie  bitte  das  richtige  Verfahren  zum  Starten.  Das  Verfahren  ist:  1)  Schalten 
Sie  den  Schalter  zwischen  Wechselrichter  und  Batterie  ein,  falls  vorhanden;  2)  das 
Batteriesystem einschalten; 3) Den Wechselrichter einschalten; 4) Schwarzstart: Drücken Sie 
die LED-Taste 3 Sekunden lang, es werden sowohl Master-System als auch Slave-System(e)  
benötigt.

Einschaltvorgang: $` Zwischen Batterie und Wechselrichter wechseln (falls vorhanden); $a Luftschalter an der BCU; 
� � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � $b Wechselrichter; $c� Schwarzstart


